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Komoot ist ein passabler Tourenplaner. Er ist relativ einfach zu bedienen, aber um gute Touren zu planen 

benötigt man etwas Übung. Am besten gelingt das in der Webansicht am Computer. Dort ist die Übersicht durch 

den großen Bildschirm besser. 

Auch die Planung mit dem Smartphone gelingt mit dem passenden Werkzeug (Stift), erfordert aber gutes 

Sehvermögen! 

Bei der Planung mit dem Tablet sollte man beachten, dass es neben der App-Ansicht auch die Browseransicht 

gibt, die, wie oben beschrieben, mehr Möglichkeiten bietet. Auch hier erleichtert ein Stift die Planung. 

 

Was macht eine perfekte Wander- oder Radtour aus? 
- Eine Tour lebt von einem abwechslungsreichen Tourenverlauf! 

- Stark befahrene Straßen sollten vermieden werden! 

- Interessante Orte (POI´s und bei Komoot Highlight) sollten die Tour begleiten! 

- Weiterhin müssen ausreichend Rast- bzw. Einkehrmöglichkeiten eingeplant werden. 

 

Hinweise zur Tourenplanung: 
Standardmäßig baut komoot deine Wegpunkte intelligent in die Tour ein, also mit möglichst wenig Strecke 

dazwischen und unabhängig davon, in welcher Reihenfolge du sie gesetzt hast.  

- Art der Fortbewegung einstellen (Fahrrad, Wandern usw.) 

- Fitnesslevel wählen 

- Hinweg wählen 

- Start und Ziel setzen  

- Tourenverlauf kontrollieren und evtl. korrigieren   

Praxistipps für eine bessere Tourenplanung (auch in unbekannter Umgebung): 
• Wähle passende die Karten (z.B. für Fahrradfahrer die Opencycelmap oder bei der Premiumversion die 

Wanderkarte), dort werden ausgewiesene Fahrrad- oder Wanderwege angezeigt, in der Regel handelt 

es sich um „schöne Wege“, mit den dazu passenden Highlights 

• Nutze die Funktion TrailView und die 3-D Ansicht (Premiumversion) in der Browseransicht 

• Dort wo es Google Streetview gibt nutze diese Ansicht 

• Blende bei der Planung die Einkehrmöglichkeiten (Cafes- bzw, Restaurants) ein 

• Achte auf das Höhenprofil, um starke Steigungen zu vermeiden 

• Nutze die Erfahrung anderer Wanderer bzw. Radfahrer und orientiere dich an Routen mit vielen 

Highlights oder POI´s, zu den meisten gibt es Fotos 

• Nutze Shortcuts; z.B. bei gedrückter  kann man die Straße unter der blauen Linie sehen 

 

• Tagesziele beim Fahrradfahren ca. 70 KM, beim Wandern max. 20 KM (Streckenverlauf beachten) 

 

Komoot nutzt Karten aus dem Projekt OpenStreetMap! Die Qualität der Touren hängt stark von der Aktualität 

dieser Karten ab. Das Projekt OpenStreetMap lebt von einer großen Community, deswegen wäre es gut, wenn 

sich viele daran beteiligen. Schon heute sind diese Karten aussagekräftiger wie amtlichen Karten. 

 

Du bist trotzdem unzufrieden mit der Planung von Komoot? Nutze alternative Tourenplaner und importiere 

deine Tour! Mein Favorit ist www.bikerouter.de, ein sehr aufwendig gestalteter Planer mit jeweils 3 

Alternativvorschlägen. Deine Planungen hinterlassen keine Spuren im Netz, da man sich nicht registrieren muss.   

http://www.velonavi.de/
http://www.bikerouter.de/

